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Liguster 
(Ligustrum vulgare)

Der Liguster, auch Rainweide genannt, ist ein 
dichtbuschiger Strauch, der in milden Klimalagen 
seine Blätter bis zum nächsten Frühjahr behal-
ten kann (halbimmergrün). Gerne wird er des-
halb auch als Hecke gepflanzt. 

Der Liguster gehört zu den Ölbaumgewächsen. 
Die unangenehm riechenden Blüten sind klein, 
weiß, 4-teilig und in langen, reichblütigen Rispen 
 angeordnet. Alle Teile der Pflanze sind schwach 
giftig.

Die Beeren sind  sind 
erbsengroß, 
erst grün, s päter erst grün, s päter 
schwarz  glänzend. schwarz  glänzend. 

Das Holz ist sehr hart  ist sehr hart 
und wird von und wird von 
 Schnitzern 
und Drechs-
lern verwen-
det. Der 
Strauch 
wächst 
auf nähr-
stoffkräfti-
gen Böden an gen Böden an 
Waldrändern und in Waldrändern und in 
sonnigen Gebü-sonnigen Gebü-
schen.


